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Alle Wäsche besorgt Ihnen

papritz Bern

Telephon 34662

Ferien

mit dem illustrierten
Reisehandbuch

An allen Kiosken

f w ft S DIE WOCHE BRIN 6T

KURSAAL BERN

Gastspiel des Orchesters Guy Mar-

rocco bis 31. Mai (Ab 1. Juni: Orchester
C V. Mens), Konzerte täglich nachmittags
und abends ab 20.30 Uhr, bei schönem Wet-

ter im Garten.
Dancing allabendlich und Sonntag

nachmittags, Kapelle Willy Bestgen (ab 1.

Juni: Kapelle Yeff Graf),.
Boule-Spiel und Bar.
Donnerstag, den 31. Mai, abends

20.30 Uhr: «Grosse Meister von Künstlern

KURSAALBERN
Gastspiel

GUY MARROCCO
Donnerstag, 31. Mai:

Abschiedsabend + Spezlalkonzer»

„Grosse Meister
von Künstlern gespielt"

gespielt» (II), 5. Spezialkonzert und zugleich
Abschiedsabend des Orchesters Guy Mar-

rocco.

STADTTHEATER BERN

Freitag, 25. Mai. 20 bis 22 M Uhr. Volks-
Vorstellung Arbeiterunion. «Die verkaufte
Braut».

Samstag, 26. Mai. 20 bis 23% Uhr. Gast-

spiel Libero de Lucca, Marko Rothmüller.
«Carmen». Oper von Georges Bizet.

Sonntag, 10% bis 12 Uhr. Matinee.
«Oesterreich meldet sich zu Wort und Ton».

— 14Vz bis 17V* Uhr. T. S. 242 bis 245. «Der
Waffenschmied». Komische Oper von A.
Lortzing. — 20 bis 22% Uhr. «Das Land des

Lächelns». Romantische Operette von Franz
Lehâr.

Montag, 28. Mai. 20 bis 23 Uhr. T, S.

246 bis 247. «Erziehung zum Menschen».

Dienstag, 29. Mai. 20 Uhr. T. S. 248 bis

250. «Dir selber treu».

BF- Die farbigen Titelblätter der «Berner

Woche» von Armin Bieber werden anfangs
November in Mappenform herausgegeben.
Die Armin Bieber - Kunstmappe umfasst 8

originalgetreue Reproduktionen der schönen

Aquarelle des beliebten Berner Künstlers,

aufgezogen auf Kartonblätter im Format 42

X 30 cm, geeignet zum Einrahmen. Vorzugs-

preis bei Vorausbestellung Fr. 12.—, nach

Erscheinen Fr. 15.—. Bestellungen erbeten

an den Buchverlag, Verbandsdruckerei AO,

Bern.

AUSSTELLUNG

Bernisches Töpfergeschirr
dés 18. und 19. Jahrhunderts, aus bernischem
Privatbesitz, vom 17. Mai bis 24. Juni 1945

Geöffnet: Werktags: 10-12 und 14-17 Uhr
Sonntags:' 10-12 Uhr
abends: Mittwoch 19.30-21.30 Uhr

Eintritt frei

Die bequemen

Strub-,
Bally-Vasano-

und

Prothos-Schuhe

Gebrüdsf^^

Reise mit dem

An allen Kioske"

Achille Siegrist

Damen- und Herremah"'
Bern

Gurtengasse 4, Tel. S 78 7
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«Astspisi à vrokesters «uzr à-

roeeo dis 31. ài (^.d 1. 3uni: Vrvkester
« V. Aens), XonWrte tÄKiiok nnodinittAAS
unà Adenâs Ad 20.30 «dr, ksi sodönem Vet-
ter im «arten.

vA nvin A AÜAbencliiod unà 8onntA.^

NAvdmittAAS, Xâpelie Viiiz-' Lest^en (Ad 1.

3 uni: Xàpsiie Vslk «ruk).

Louis-8piei unà Lar.
vonnerstAA, àen 31. ^lui, Adsnàs

20.30 «dr: ««rosse Nsister von Xünstisrn

KUNLakUSkN«
cZozkpißi

«ZUV zzxnkoceo
Donnerstag, II. k/aî:

^bsckie«Isaben<t->- SpecialKonter»

„Lrosss t/slster
von Künstlern gespielt"

xespieit» <«), 5. LyWiAidonât unà -:uAÌeiod
^dsvdieàsAdenà àss vrokesters «uz, Nur-
roooo.

8VA.v7"r»L/vrk«
LreitsZ, 25. Nui. M dis 22 Al «dr. Voids-

Vorstellung ^.idsitorunion. «vie verdnukts
Lrsut».

8smstsx, 26. Nui. 2V dis 23 X «dr. «sst-
spisi vibero àe «uoos,, Nurdo Xotdmüiier.
««Armen», «per von «eorgss Li^et.

8onntug, 10X kis 12 «dr. NAtinee.
«Vsstsrreiek inviâet sied xu Vort unà Ion».
— 14-/- dis 17-/2 «dr. v. 8. 242 dis 245. «vor
VAkkensedmisâ». Xomisoke vpsr von /V

«orwinA. — 20 kis 22 X «dr. «vas «Anâ à

vàedsins». XomAntisods vxeretts von àm
Vekâr.

MontsA, 28. Nni. 20 dis 23 «kr. '1^ z,

246 bis 247. «Xràdung sum Aeneoden».

vienstsx, 2S. Nui. 20 «dr. 1. 8. 248 bis

250. «vir selber treu».

vie ksrdigsn «iteldlstter à «Lerne,
Woode» von /trmin Lieber veràen Ankanzz

November in Nspponkorm kerAusKegà^
vis àmin Lieder - XunstmApps umkam 8

oriKinAÌAetrsue Reproàudtionsn âsr sebönsii

/VquAieils àss beiiedten Lsrner Xûnàs.
AukASZvFen unk Xartondiättsr im Xormat ^
X 30 ein, geeignet »um Linrudmen. Vor/.uM-

preis bei VorAusdesteliung «r. 12.—, nà
Xrsodsinsn 15.—. Lsstsiiungen àà
un àen Luedveriag, VsrdAnàsàruvderei àg.

Lern.
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lZ-öfknst- Vsritws-'. 10-12 un<I 14-17 tlkr
8onn!ags: 10-12 l^kr
abencls: /^ittvock 19.20-21.20 (à

eintritt krei

vie bequemen

8»rvb-,
Kall/-Vasano-

unà

?ro»kos-5ckuke

Xsise mit cjem

^n allen Kioîlcell

MM 8ieDt
Same«- uncl Serrer»ad»>

»er«
(Znrtenssss« 4, ?«>- ^^1

«ar/umerà
àar/i->èen, va«er^âa


	Was die Woche bringt

